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Am Spotmarkt haben die Preise für Sahne und Magermilchkonzentrat zuletzt etwas 

nachgegeben. Die Milchanlieferungen deutscher Erzeuger an die Molkereien entwickeln sich 

regional unterschiedlich, liegen im Bundesdurchschnitt jedoch leicht unter dem bisherigen 

Niveau. Aufgrund des trockenen Sommers zeichnet sich eine geringere Futtergrundlage ab. 

Bislang sind daraus jedoch keine zusätzlichen deutlichen Rückgänge bei den 

Anlieferungsmengen zu beobachten. 

Milch- und Süßmolkenpulver 

Der Markt für Vollmilchpulver zeigt sich weiterhin ruhig. Die Nachfrage bleibt verhalten, 

während das Angebot etwas umfangreicher ist. Trotzdem bewegen sich die Preise erneut etwas 

nach oben. Am Markt für Magermilchpulver hat sich die Handelsaktivität zuletzt wieder etwas 

belebt. Die Nachfrage ist gestiegen und es wurden mehr Abschlüsse getätigt. Aufgrund der 

guten Auftragslage der Molkereien und der begrenzten Verfügbarkeit bleibt das Angebot 

knapp. Für das erste Quartal des kommenden Jahres laufen bereits weitere Gespräche. 

Lebensmittelware tendiert in der unteren Spanne leicht fester, während Futtermittelware zu 

unveränderten Konditionen gehandelt wird. Molkenpulver bleibt auf dem erreichten 

Preisniveau stabil. Die Nachfrage nach Lebensmittelware aus dem In- und Ausland hält an. 

Futtermittelware bewegt sich preislich stabil. 

Butter 

Die Butterabsätze zeigen sich insgesamt stabil. Die jüngsten Preisveränderungen haben bislang 

keinen erkennbaren Einfluss auf die Nachfrage. Nach dem Ende der Ferien bewegt sich der 

Absatz im Lebensmitteleinzelhandel auf einem saisonüblichen Niveau. Am Markt für 

Blockbutter ist das verfügbare Angebot derzeit begrenzt. Einzelne Abschlüsse liegen leicht über 

dem bisherigen Preisniveau, wobei aufgrund der geringen Handelsmengen nur eine 

eingeschränkte Aussagekraft besteht. Tiefgekühlte Ware ist ausreichend verfügbar. Bei frischer 

Butter bleibt das Angebot begrenzt. 

Emmentaler 

Allgäuer Emmentaler konnte in der Berichtswoche wieder notiert werden und erfreut sich 

insbesondere auf den derzeit stattfindenden Volksfesten in Bayern einer großen Beliebtheit. Die 

Notierung für Emmentaler und Viereckhartkäse wurden gegenüber der vorherigen Notierung 

leicht angepasst. Insgesamt bewegt sich die Nachfrage saisonbedingt auf einem überaus hohen 

Niveau. 

Schnittkäse 

Der Markt für Schnittkäse zeigt sich weiterhin fest. Die verfügbaren Mengen können zügig am 

Markt platziert werden. Die Bestände bei den Abnehmern gehen weiter zurück. Die Absätze 

über den Lebensmitteleinzelhandel entwickeln sich gut. Für zusätzliche Aktionen stehen derzeit 

kaum Mengen zur Verfügung. Die insgesamt gute Absatzsituation wird durch eine junge 

Altersstruktur der Bestände unterstützt. Zusätzliche Mengen sind kurzfristig nur bedingt 

verfügbar. Für die kommenden Monate bleibt die Entwicklung der Milchanlieferungen ein 

wesentlicher Einflussfaktor im Hinblick auf die Produktionsplanung und Verfügbarkeiten. 

Mozzarella befindet sich hingegen am Ende der saisonbedingt stärkeren Nachfragephase. Die 

Absatzmengen zeigen sich leicht rückläufig. 
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